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Einladung und Programm 

GWJF-Tagung 2024 

 

„Waldumbau und Wildtiermanagement im 

Thüringer Wald“ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

11.04. bis 13.04.2024 

in Neustadt am Rennsteig 
 

 

Veranstalter 

Gesellschaft für Wildtier- und Jagdforschung e.V. 

 

Mit freundlicher Unterstützung des 

Landesjagdverbands Thüringen e.V. 
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Jahrestagung der GWJF 2024 

Die GWJF setzt die Traditionen der humanistischen deutschen Jagdwissenschaft fort und wid-

met die Tagung 2024 dem Waldumbau und Wildtiermanagement im Thüringer Wald so-

wie freien Themen der Wildtierforschung. Wie auf der Mitgliederversammlung 2023 in Hal-

berstadt beschlossen, soll die „kleine“ Tagung vor allem dem Gedankenaustausch und einer 

Exkursion dienen.  

Rahmenplan: 

                           11.04.2024:   Anreise bis 18.00 Uhr, Abendvortrag 

                           12.04.2024:   Vorträge und Posterdiskussion, Exkursion Oberhof, 

    Mitgliederversammlung, Gesellschaftsabend 

                           13.04.2024:   Vorträge und Posterdiskussion bis ca. 11.30 Uhr 

                                                  danach individuelle Abreise                            

 

Tagungsort:  Hotel Kammweg am Rennsteig 

                              Ehringshäuser Straße 4 

98701 Großbreitenbach OT Neustadt am Rennsteig 

T. +49 (0) 36781 44 0 | F. +49 (0) 36781 44 444 

info@hotel-kammweg.com | www.hotel-kammweg.com 

 

Tagungsbüro:  

                            Geschäftsstelle der GWJF, Dipl.-Forstwirt M. Neumann 

                            Thünen-Institut für Waldökosysteme 

                            Arbeitsbereich Wildtierökologie  

                            Tel.: 03334-3820314, Fax: 03334-3820354 

                            e-mail: matthias.neumann@thuenen.de 

                            Ab 11.04.2024, 17.00 Uhr in Neustadt/Rstg. 

 

 Tagungsgebühren: 35,00 Euro (GWJF-Mitglieder und Referenten befreit) 

  

 Quartierbestellung: ab sofort im Tagungshotel  

 

Tagungssprachen:  Deutsch und Englisch 

 

Vortragsdauer: 30 Minuten ! 
 

Publikation: Manuskripte der Vorträge und Poster (10 bis 15 Seiten) können in Band 

49 der „Beiträge zur Jagd- und Wildforschung“ voraussichtlich im Jahr 2025 publiziert 

werden. Sie sollten zum Zeitpunkt der Tagung gemäß der Manuskriptrichtlinien vor-

gelegt werden, um eine schnelle Drucklegung zu garantieren. 
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Programm 

 

Donnerstag, 11. April 2024 

bis 18.00 Uhr: Anreise und Anmeldung (Hotel und Tagungsbüro) 
 
18.00 Uhr:  Abendessen  

19.00 Uhr: Vortrag: Dr. Mario Nöckel (Ilmenau): „20 Jahre Wildruhezone und 
Wildbeobachtung am Rothen Berg“ 

 

Freitag, 12. April 2024 

ab 7.00 Uhr Frühstück 
 
09.00 - 11.00 Uhr Vorträge und Diskussion 
 
Begrüßung  
 
R. Eckhardt 
Waldumbauprojekt der mittleren Hoch- und Kammlagen im Thüringer Wald  
 
R. Groninga 
Vorläufige Erkenntnisse über die Lebensraumnutzung von Rot- und Rehwild im 
Waldumbauprojekt: Ergebnisse aus studentischen Abschlussarbeiten 
 
R. Kaiser 
Das auf Kalamitätsbewältigung und Wiederbewaldung von Kahlflächen angepasste 
Jagdkonzept des Forstamts Sonneberg 

 
 

11.30 Uhr  Möglichkeit für Mittagsimbiss 

12:00 Uhr  gemeinsame Abfahrt im Bus ab Hotel nach Oberhof 

12:45 – 13:45 Uhr Exkursion Waldumbau am Rande des Rennsteiggartens 

14:00 – 17:00 Uhr Entdeckungstour Oberhof & seine Sportstätten (s. S. 5) 

18.15 Uhr  Mitgliederversammlung 

ca. 19:00 Uhr  Abendessen und geselliger Abend 
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Samstag, 13. April 2024 

ab 7.00 Uhr Frühstück 

09.00 - 11.30 Uhr Vorträge und Diskussion 
 
S. Gärtner, F. Rabe 
Einfluss des wiederkäuenden Schalenwildes auf das Waldumbauprojekt Tannensaat 
im Stadtwald Hildburghausen 
 
K.A. Nitsche 
Der Biber - ein "Waldumbauer" in ufernahen Bereichen  
 
A. Weiß, S. Sölter 
Zeitgemäße Niederwildhege im Thüringer Becken 
 
M. Neumann 
Zur Lebensraumnutzung von Rotwild im Thüringer Wald - Beobachtungen aus 20 
Jahren Satellitentelemetrie 
 
 
11.30 Uhr Zusammenfassung der Tagung und Schlusswort 

 
individuelles Mittagessen möglich und Abreise 

(Änderungen im Ablauf möglich) 

 
 

Angemeldete Poster 
 

 
Bislang leider noch keine. Poster können gern noch zur Tagung mitgebracht werden. Wir bitten 
hierfür um eine kurze Vorabinformation per Mail. 

 
 
 
 

Ausblick Tagung 2025 
 

Internationales Symposium in Halberstadt/ Sachsen-Anhalt 
 

11.04. bis 13.04.2025 
 

Wildtierwanderungen in Europa – Fakten, Grenzen und Probleme 
Wild Animals Migration in Europe – facts, borders and problems 

 
Mitgliederversammlung mit Wahl des Vorstands! 
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Entdeckungstour Oberhof & seine Sportstätten  

 

Die Stadt Oberhof heißt Sie Willkommen! 

Oberhof ist als Ausrichter großer Wintersportveranstaltungen wie Weltmeisterschaften im 

Biathlon und Rennrodeln oder Weltcups im Biathlon, Skispringen, Langlauf, Nordische 

Kombination und Rennrodeln einmalig und weltbekannt. 

Sie besuchen bei einer Rundfahrt alle nah beieinanderliegenden Sportstätten und lernen die 

Geschichte, viel Wissenswertes und Interessantes dazu kennen.                                             

Die Rundfahrt beginnt im Ort Oberhof mit der Historie vom Bergbauerndorf zum 

weltberühmten Wintersportmekka in Mitteldeutschland. 

Vom Ort aus fahren Sie zum historischen Schanzenkomplex „Am Wadeberg“ und der im 

Winter künstlich vereisten Rennschlittenbahn, wo die deutschen Kufenasse viele Erfolge 

errangen. 

Dann geht es in die Langlaufskihalle. Bei -4 Grad und 3000 m³ Schnee können sie mit etwas 

Glück den Athleten beim Training zusehen.  

Der Bus bringt uns weiter zur imposanten Schanzenanlage im Kanzlersgrund, auf der 

Skisprungweltcups mit bis zu 30000 Besuchern stattfanden.  

Zum Abschluß besuchen Sie das Biathlonstadion Oberhof, die bekannteste der Oberhofer 

Sportstätten. Die deutschen Biathlonstars der Vergangenheit und Gegenwart, aber auch die 

weltbesten Langläufer und Kombinierer, kämpften hier bei Weltcups und zwei Weltmeister-

schaften um Medaillen und Platzierungen. 


